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Laubbläser sollen ein effizienteres Zusammenbringen von Laub ermöglichen – sie verursachen 
aber bekanntermassen (sehr) viel Lärm, Staub und Abgase1.  Es ist zudem äusserst umstritten, ob 
es im Bereich von Gärten und Grünanlagen überhaupt Sinn macht, das Laub zu sammeln und 
abzuführen2.  

Der Anzugsteller bittet die Regierung deshalb zu prüfen und zu berichten: 

1. mit welchen Massnahmen sichergestellt werden kann, dass die im Bereich der 
Strassenreinigung von den Behörden eingesetzten Laubbläser möglichst wenig Lärm, Staub 
und Abgase verursachen (Einsatz, Wahl der Geräte); 

2. ob und wie die Verwendung solcher Geräte durch Privatpersonen (wo es nur zu einem sehr 
geringen Teilen um die – wohl sinnvolle – Reinigung von Verkehrsflächen gehen dürfte) 
eingeschränkt oder gar verboten werden kann; 

3. mit welchen anderen Massnahmen die Emissionen von Lärm, Staub und Abgasen allenfalls 
auf andere Weise verringert werden können (z.B. Änderung der technischen Vorschriften für 
solche Geräte, Vorschreiben von Gerätebenzin u.a.). 

Es ist dem Anzugsteller bewusst, dass im Jahre 2002 eine Interpellation bezüglich Verwendung 
von Laubbläsern durch die Stadtreinigung und im Jahre 1988 eine kleine Anfrage "betr. unsinnige 
Laubgebläse" eingereicht wurden: erstere bezog sich allerdings nur auf den Einsatz durch die 
Stadt selbst, letztere ist nicht mehr greifbar. 
Quellen: 
 1 Vgl. z.B. die Internetseite des Gesundheits- und Umweltdepartements der Stadt Zürich (!), welche fundiert und 
detailliert über diese Problematik informiert: 
www.stadt-zuerich.ch/internet/ugz/home/fachbereiche/ 
Luftr/Beratung_und_allgemeine_Infos/gartenarbeit___geraetebenzin/laubblaeser.html 
2 Vgl. z.B. die Internetseite der "Ökostation Freiburg":  

http://vorort.bund.net/oekostation/com/aktuell/news_.htm,26 

bzw. den Ratgeber des Baudepartements bezüglich Kompostierung von Laub: 

http://pages.unibas.ch/rr-bs/medmit/bd/2006/10/bd-20061017-001.html 
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